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Challenger Cup Finale 2023 in Bad Soden

A m 23. und 24. September 
spielten im Norden in Pader-
born und im Süden in Karls-
ruhe die 16 Teams, die sich 
in den Regionalverbänden 

qualifiziert	hatten,	die	vier	Plätze	für	das	
Finalwochenende Anfang Dezember aus. 
Die Auslosung ergab für den Norden die 
folgenden Matches:
BSC	No.	6	Berlin	–	BTSC	Hannover;	BC	Burg	
Rieneck	–	Bridge	am	Grün	Heikendorf;	 
BC	Delmenhorst	–	BTC	Hamburg;	BC	Osna-
brück – BC Kiel 1 

Die Matches wurden über drei Seg- 
mente mit jeweils 16 Boards gespielt.  
Eigentlich lief alles völlig problemlos an, 
doch schon nach einigen Boards musste 
ich als Turnierleiter feststellen, dass zwar 
die	Anschriften	von	den	Boards	ankom-
men, vom Programm aber keine Ergebnisse  
daraus berechnet werden. Nach dem 
Durchgang war dann zwar alles da, aber 
ein Vergleich war nicht möglich. Ob es ein 
Eingabefehler oder ein Programmfehler in 
einer älteren Version war, wird sich erst 
im Nachhinein zeigen. Vielleicht sogar 
eine	Kombination	aus	beidem.	Jedenfalls	
musste ich die Bridgemates für das zweite 
Segment erst einmal ausschalten und die 
Ergebnisse	von	Hand	nachjustieren.	Das	
klappte, so dass der Rest des zweiten Seg-
ments wieder problemlos lief.

Früh hatten sich Rieneck und Hannover 
von ihren jeweiligen Gegnern abgesetzt, 
wobei sie im zweiten Durchgang beide wie-
der etwas davon einbüßten. Delmenhorst 
baute sich hier ebenfalls etwas Vorsprung 
gegen Hamburg auf, während es beim 
Kampf zwischen Osnabrück und Kiel sehr 
lange sehr knapp blieb.
Rieneck und Hannover zogen ihren Vor-
sprung schließlich durch, während Osna- 
brück	im	dritten	16-Board-Segment	den	

Turbo einschaltete und am Ende den 
höchsten Sieg von allen Teams einfahren 
konnte.	Den	hatte	auch	Delmenhorst	zwi-
schenzeitlich in Aussicht, führte man gegen 
Hamburg doch bereits mit 35 IMPs nach 
zwei Segmenten, es waren dann wohl mal 
um die 80 IMPs Vorsprung während des 
dritten	Segments.	Das	schon	fertige	Paar	
wollte bereits nach Hause fahren und  
konnte nur mit etwas Mühe zum Bleiben 
und Abwarten überredet werden.

HOFFNUNG  
GIBT ES  
IMMER

Dann plötzlich begann Hamburg den Del-
menhorster	Vorsprung	heftig	zu	reduzie-
ren. Zwei Boards vor Schluss waren gerade 
mal noch 12 IMPs übrig, welche mit dem 
vorletzten Board egalisiert wurden. Ein  
13 IMP-Swing brachte Hamburg schließlich 
doch	noch	ins	Viertelfinale.

Exemplarisch für den Lauf der Hamburger 
diese Hand: Zwei der Paare waren in 6¨, 
die zwar schön aussehen, aber schließlich 
an	der	ungünstigen	Position	des	ªA schei-
tern. Rieneck spielte Karo aus und schlug 
den Schlemm, gegen Hamburg wurde das 
ªA ausgespielt, 6¨ waren erfüllt und die 
nächste Runde erreicht.
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Unser Autor war als Turnierleiter vor Ort und berichtet  
über die Pokalzwischenrunde im Norden von knappen und  

nicht ganz so knappen Matches.

Pokalzwischenrunde NORD
Achtel- und Viertelfinale

Die Präsidentin auf dem Weg ins 
Halbfinale: Marie Eggeling und 
Michael Böcker gegen Jan-Hendrik 
de Wiljes und Ortwin Wagner
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In	der	nicht	eingespielten	Partnerschaft	
war man sich über die Bedeutung des 
5¨-Gebots	uneinig	–	Nord	hatte	eine	5-5-	
Hand erwartet – und wäre beinahe im 4-3-
Fit gestrandet. Ost wollte 5¨ jedoch nicht 
unkontriert spielen lassen, so dass Süd eine 
zweite Chance erhielt und am Ende sogar 
im Schlemm landete, der dann sowohl mit 
Ruffing	Finesse	in	Karo	als	auch	mit	Treff-
schnitt	erfüllt	werden	konnte.	Der	andere	
Tisch spielte 5« im Kontra. 

Eigentlich	hatte	ich	für	Osnabrück	extra	 
viele	Overtime-Boards	gemacht,	schließ- 
lich	 hatten	die	 in	 ihren	 vorherigen	drei	
Kämpfen bereits zweimal erst in der Ver-
längerung	gewonnen.	Doch	offenbar	hat-
ten	die	Osnabrücker	gedacht,	die	dritten	
Segmente wären bereits die Verlängerung 
und	 gaben	praktischerweise	 an	 diesem	
Wochenende da schon Gas. So wurden  
jeweils	die	dritten	Segmente	und	damit	 
die zuvor sehr engen beiden Kämpfe deut-
lich gewonnen.

Viel Glück den Teams aus Rieneck und 
Osnabrück	beim	nationalen	Finale.	Dort	
treffen sie auf die Gewinner aus dem  
Süden: Lindenthaler BC und BC München. 
Den	 anderen	 Teams	 hat	 es	 hoffentlich	
trotzdem Spaß gemacht, ich wünsche allen 
noch	etwas	mehr	Erfolg	im	nächsten	Jahr!

Sport

Der geschlagene Schlemm war übrigens 
nicht einmal das beste Ergebnis für Nord-
Süd auf diesem Board, denn Osnabrück 
durfte	 im	gleichen	Board	1« im Kontra 
spielen und erfüllen. Man kann West mit 
dem 5er-Pik schon verstehen, kein anderes 
Gebot	zu	finden,	aber	leider	war	das	für	
+160 keine gute Entscheidung.

SPANNENDE  
VERLÄUFE IM  

VIERTELFINALE

Im	 Viertelfinale	 trafen	 in	 dem	 einen	
Match Rieneck und Hamburg aufeinan-
der, in dem anderen spielten Osnabrück 
und Hannover. Rieneck lag lange deutlich 
vorne, doch schon wieder starteten die 
Hamburger	eine	Aufholjagd	und	waren	
zwischenzeitlich an dem Favoriten dran. 
Erst	zum	Schluss	ging	ihnen	etwas	die	Luft	
aus und Rieneck brachte den Sieg doch 
noch nach Hause.

Ein glückliches Board für Rieneck aus die-
sem Match wurde von einem der Rieneck-
Spieler berichtet:

Karin Sparenberg und 
Ulrich Nierste (Osnabrück) 
gegen Bernhard Kaiser und 
Ferit Tavlan (Hannover)
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Agadir, Robinsonclub ***** 
12. – 26.3.2024
all inclusive, Golf wird arrangiert,
incl. Flug und Privattransfer
DZ: 2.700,-  Euro             EZ: 3.010,- Euro

Insel Reichenau, Strandhotel Löchnerhaus
1.– 6.4.2024
herrliche Lage direkt am See, 3 mal täglich Bridge  
(Unterricht, Training, Turnier), incl. HP
DZ: 815,- Euro                   EZ: 890,- Euro

Porec/Kroatien, Hotel Laguna Materada
19. – 29.5.2024
Hotel direkt am Meer,
3 mal tägl. Bridge, incl. HP
DZ: 1.049,- Euro        EZ: 1.239,- Euro

Djerba, Hotel Royal Garden *****
21.2. – 8.3.2024
Hotel am Strand, Golfplatz vor der Tür,  
incl. Flug, Privattransfer und all. incl. Verpflegung
DZ: ab 1.598,- Euro        EZ: 1.698,- Euro
Meerblick oder Golfplatzblick mit Aufschlag

Flims in der Schweiz, Hotel Adula ****
18. – 25.8.2024
Hotel in herrlicher Lage,  
lädt ein zum Wandern und Entspannen, 
incl. 3/4 Pension, 3mal täglich Bridge
DZ: 1.690,- Euro        EZ: 1.950,- Euro

Dr. Jilly Seehotel  
am Wörthersee **** superior
29.9. – 6.10.2024
3 mal tägl. Bridge, Wellness, Wandern, Golf, incl. HP
DZ: 1.250,-  Euro        EZ: 1.370,- Euro




